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Diese Ausgabe erscheint auch online

Weiße Pracht

Blütenblätter oder Schneeflocken? 
Diese Frage konnte man sich in den 
vergangenen Tagen immer wieder 
Stellen. Doch jetzt sind die Weichen 
auf Frühling gestellt.

Foto: Bergmann

180 Seniorinnen und Senioren aus LE nun mit Impfschutz vor Corona

Mit Hilfe der Stadt unkompliziert zum Impftermin
Rund 180 Bürgerinnen und Bürger aus 
Leinfelden-Echterdingen spürten Anfang der 
Woche im Kreisimpfzentrum an der Messe 
Stuttgart einen kurzen Piks im Arm – dann 
hatten sie zum ersten Mal den Corona-Impf-
stoff in ihrem Körper und können nach der 
zweiten Impfung in wenigen Wochen dar-
auf setzen, mit großer Wahrscheinlichkeit 
nicht an diesem möglicherweise tödlichen 
Erreger zu erkranken. Der Impfstoff stamm-
te aus einem Sonderkontingent des Land-
kreises, den dieser den Anliegerkommunen 
zur Verfügung gestellt hatte. Ein Ausgleich 
dafür, dass rund um die Messe aufgrund 
der Nähe keine Pop-Up-Impfungen wie 
beispielsweise in den weiter entfernten Ge-
meinden am Albtrauf angeboten wurden.
„Ich freue mich, dass wir beim Impfen mit 
unserem Konzept Menschen über 80 Jahren 
ein zusätzliches Angebot machen konnten“, 
sagte Landrat Heinz Eininger am Dienstag. 
Dafür sei ein großer logistischer Aufwand 
seitens der Kommunen sowie der mobilen 
Impfteams notwendig gewesen. „Ich danke 
allen Städten und Gemeinden sowie den 
Hilfsorganisationen vor Ort für ihren großen 
Einsatz“, so Eininger. Das gilt nicht nur für 
die Unterstützung beim Impfen, sondern 
vor allem auch für die Testangebote in den 
Kommunen. „Das Gesundheitsamt arbeitet 
am Limit“, so Eininger. 

Foto: Bergmann
In LE gibt es mittlerweile rund ein halbes 
Dutzend Stellen, in denen sich Bürgerinnen 
und Bürger kostenlos auf das Virus hin tes-
ten lassen können – zum Teil nach Termin-
vergabe, aber auch spontan. Eine Übersicht 

darüber ist auf Seite 4 in diesem Amtsblatt 
zu finden. Weitere Testmöglichkeiten gibt 
es in vielen Arztpraxen in der Stadt, wo 
mittlerweile auch geimpft wird.
> Fortsetzung Seite 3

Fotos: Bergmann
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Echterdingen: Mi, Sa 7-12 Uhr
Leinfelden: Mi, Sa 7-12 Uhr
Musberg: Fr 14-18 Uhr
Jeweils medizinische Maskenpflicht!
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Die Rathäuser können bis auf Weiteres nur in 
dringenden Fällen mit medizinischer Maske be-
sucht werden. Ein Formular zur Kontaktnachver-
folgung ist auszufüllen. Infos dazu im gelben 
Kasten auf S. 3.
Sprechzeiten: Mo bis Fr 8-12 Uhr, Mi 14-18 Uhr 
Zentrale: Tel. 0711/1600-0; nur nach Termin-
vereinbarung! E-Mail: info@le-mail.de

Jugend- u. Bürgersprechstunde bei OB Klenk: 
Anmeldung Tel. 1600-852, Frau Köker
Bürgertelefon, jederzeit aufnahmebereit:
Te l .  75 27 77; Fax 1600-228

Restmüll – alle 14 Tage: Echterdingen I, II,
Unteraichen, Oberaichen: 26.4., Leinfelden,
Musberg, Stetten: 27.4.
Restmüll – alle vier Wochen: Echterdin-
gen I, Unteraichen: 26.4., Echterdingen II,
Oberaichen: 10.5., Leinfelden: 11.5., Mus-
berg, Stetten: 27.4.
Gelber Sack: Echterdingen I, Unteraichen:
16.4./30.4., Echterdingen II, Oberaichen: 
29.4., Leinfelden: 28.4., Musberg, Stetten: 
29.4.
Biotonne: Echterdingen I, II, Unteraichen,
Oberaichen: 19.4., Leinfelden, Stetten, Mus-
berg: 20.4.
Papiertonne: Echterdingen I, Unteraichen:
26.4., Oberaichen: 28.4., Echterdingen II:
27.4., Leinfelden: 20.4., Musberg: 28.4.,
Stetten: 22.4.

Entsorgungsstation mit Kompostierungs-
platz, Stetten, Sielminger Straße 
(bei der Kläranlage) 
Die Kompostierungsanlage ist Bestandteil 
der Entsorgungsstation. Sie hat die Öffnungs-
zeiten der Entsorgungsstation (medizinische 
Maskenpflicht!): 
Mo-Fr 9.00-12.00 und 13.00-16.45 Uhr
Sa 8.30-12.30 Uhr                    

Echterdingen, Zeppelinweg 2, Tel. 1600-810
www.musikschule.leinfelden-echterdingen.de

Zurzeit ausschließlich Online-Unterricht!

Notrufnummer 112
Sie gilt für Notarzt, Rettungsdienst und Feuer-
wehr gleichermaßen und funktioniert von allen 
Festnetzen und Mobiltelefonen in ganz Europa.

Ärztlicher Notfalldienst
Fr 16-23 Uhr,  Vorfeiertag 19-23 Uhr, 
Sa/So/Feiertage 8-23 Uhr ist die Notfallpra-
xis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich 
bitte ohne Voranmeldung dorthin: im Haber-
schlai 7, Bonlanden. Sie benötigen Ihre Kran-
kenversicherungskarte.  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
An den Wochenenden und Feiertagen und au-
ßerhalb der Sprechstundenzeiten:  Kostenfreie 
Rufnummer 116 117 (auch für dringende 
Hausbesuche). 
Kinder-/Jugendärztl. Bereitschaftsdienst:
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 97: 
Mo-Fr: 19-8 Uhr; Sa/So 8-8 Uhr
Mo-Fr  9-19 Uhr: docdirekt. Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicher-
te: Tel. 96 58 97 00 oder docdirekt.de
In lebensbedrohlichen Fällen: 112
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wochenende und Feiertage 11-12, 17-18 Uhr. 
Dienst habende Zahnärzte: Tel. 78 77 755

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital, Kriegsbergstraße 60, Haus 
K: Fr 16-22 Uhr, Wochenende/Feiertage 9-22 
Uhr. Zu den übrigen Zeiten ist die Notaufnah-
me der Augenklinik zuständig. 

Frauen helfen Frauen: Tel. 79 49 414
Frauenhaus Filder:       Tel. 99 77 461
Telefonseelsorge:  
Tel. 0800 111 0111 und 0800 111 0222 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notdienst über Anrufbeantworter Tierarzt
Apothekendienst (www.aponet.de) 
Fr. 16.4. Apotheke SchwabenGalerie Vaihin-
gen, Schwabenplatz 1, Tel. 9 97 69 00
Sa. 17.4. Apotheke Rathaus Sielmingen, Siel- 
minger Hauptstr. 29, Tel. 07158-86 44
So. 18.4. Herz Apotheke Mache Echterdingen, 
Bernhäuser Str. 5, Tel. 9 90 95 50
Mo. 19.4. Garben-Apotheke Plieningen, Woll-
grasweg 17, Tel. 4 56 00 20
Di. 20.4. Laralex-Apotheke Fasanenhof, Eich- 
äcker 6, Tel. 28 04 00 60
Mi. 21.4. Zeppelin-Apotheke Echterdingen, 
Hauptstr. 87, Tel. 79 35 20
Do. 22.4. Liliencron Apotheke Mache Sillen-
buch, Kirchheimer Str. 69, Tel. 47 83 47
Fr. 23.4. Schwabenland-Apotheke Vaihingen, 
Hauptstr. 5, Tel. 73 16 26 

Giftnotruf-Infozentrum Tel. 0761-19 240

Rufbereitschaft der Stadtwerke außerhalb 
der Dienstzeiten: 0173-384 20 82
Strom- und Gasstörung
Netze BW 0800-36 29-477 (Strom)
Netze BW 0800-36 29-447 (Gas)
Notdienst Sanitär Heizung Klima
17./18.4. Wilhelm Müller Heizungsbau, Ess-
lingen, Tel. 38 10 02

Polizeiposten Leinfelden, derzeit Echterdin-
gen, Burgstr. 6 Tel. 90 37 70, Mo-Fr 7-19 Uhr
Polizeirevier Filderstadt: Tel. 709 13 
(rund um die Uhr)

Geschäftsstelle Leinfelden, Neuer Markt 3
Tel. 1600-315, Fax -305
www.vhs.leinfelden-echterdingen.de

www.stadtbuecherei.leinfelden-echterdingen.de

Aufgrund der Corona-Regeln müssen die Bü-
chereien bis auf Weiteres geschlossen bleiben. 
Medien können in den Büchereien Echterdin-
gen und Leinfelden bestellt und am nächsten 
Öffnungstag (www.stadtbuecherei.leinfelden-
echterdingen.de) abgeholt werden. In Echter-
dingen und Leinfelden ist die Medienrückgabe 
rund um die Uhr in den Boxen am Eingang 
möglich. 
Die beiden Büchereien des Fördervereins in 
Musberg und Stetten sind ebenfalls geschlos-
sen. Es gibt einen Abholservice „call & collect“. 
Näheres unter:
www.foerderverein-buecherei-le.de
Rund um die Uhr: 247onleihe.de

	

Nussbaum Medien, Büro Echterdingen
Kanalstr. 17, 70771 L.-Echterdingen
Tel. 99 07 60, Fax 07033 3209 458
echterdingen@nussbaum-medien.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte wenden Sie sich an die G.S.Vertriebs GmbH, 
Tel. 07033/69 24-0, info@gsvertrieb.de

Leinfelden, Stuttgarter Str. 76, 
Tel. 1600-261

Hallenbad  
Bis auf Weiteres geschlossen

Sauna/Dampfbad:
Bis auf Weiteres geschlossen
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In LE hatte das Amt für soziale Dienste 
die Termine für die Menschen in der Stadt 
organisiert. „Viele Menschen waren sehr 
dankbar für die Hilfe der Stadt“, sagte der 
Leiter des Amtes, Peter Löwy, bei einem 
Termin auf der Messe. Das Prozedere, um 
einen Termin zu bekommen, ist gerade für 
die Senioren nicht ganz einfach, die auf das 
Telefon oder die Hilfe von Angehörigen 
angewiesen sind, weil sie selbst keinen In-

ternetzugang haben. Das war in diesem Fall 
anders, bei der telefonischen Terminvergabe 
durch die Stadt gab es keine langen Warte-
zeiten, und die notwendigen Codes für die 
Impftermine wurden per Brief verschickt. 
„Das war für viele eine sehr große Hilfe, wie 
wir gehört haben“, sagte Löwy und dankte 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
für ihren Einsatz.
Seit wenigen Tagen können in den beiden 
Impfzentren im Landkreis Esslingen jeweils 
bis zu 800 Menschen täglich geimpft wer-
den. Die Infrastruktur hierfür war seit dem 
15. Januar vorhanden. „Nun ist endlich aus-
reichend Impfstoff im Landkreis Esslingen 
angekommen, um die maximale Auslastung 
durch unser Impfkonzept umzusetzen“, 
sagt Landrat Heinz Eininger, das Impfen hat 
nun Fahrt aufgenommen“. 
Die KIZ sind grundsätzlich von Montag 
bis Sonntag zwischen 7 und 21 Uhr für 
die Bevölkerung geöffnet. Für die Impfung 
ist zwingend eine vorherige Terminverein-
barung erforderlich. Diese erfolgt zentral 
entweder auf telefonischem Wege unter 
der Nummer 116 117 oder online (www.
impfterminservice.de) und wird vom Land 
organisiert. 

Sprechzeiten in den Rathäusern  

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

aufgrund der Corona-Pandemie und den 
damit verbundenen Kontaktbeschrän-
kungen sind die Rathäuser abhängig 
von der Inzidenz bis auf Weiteres für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 
Dringende Termine, die keinen Aufschub 
dulden, können in dieser Zeit nach vor-
heriger Absprache wahrgenommen wer-
den. 

Bitte nehmen Sie für Termine folgender-
maßen Kontakt auf:

Rathaus Leinfelden
Bürgeramt Leinfelden: 1600-300 
Ausländeramt: 1600-980 
Gewerbe-/Waffenbehörde: 1600-266 
Ordnungsangelegenheiten: 1600-277 
Standes-/Friedhofsamt: 1600-211/213 
buerger-und-ordnungsamt@le-mail.de (*)

Rathaus Neuer Markt 3 Leinfelden 
Amt für soziale Dienste: 1600-234/270 
amtfuersozialedienste@le-mail.de (*) 

Rathaus Echterdingen
Bürgeramt Echterdingen: 1600-600 
Standes-/Friedhofsamt: 1600-614 
Rentenangelegenheiten: 1600-691/722 
buerger-und-ordnungsamt@le-mail.de (*)

* Bei einer Terminanfrage per E-Mail 
wird um die Angabe der Kontaktdaten 
(Name, Adresse mit Stadtteil und 
Telefonnummer) sowie um Angabe des 
gewünschten Anliegens gebeten.

Folgende Hygieneregeln sind 
während des Besuchs in den Rat-
häusern und anderen städtischen 
Einrichtungen zu beachten: 
• 1 Person (max. 2) – nehmen Sie Ter-

mine möglichst einzeln wahr 
• Mindestabstand (1,5 Meter)
• Tragen einer OP-, FFP2- oder KN95-/

N95-Maske 
• Desinfektion der Hände 
• Ausfüllen des Formulars  

„Selbstauskunft für Rathausbesucher“

Dieses Formular kann von der Home-
page der Stadt als PDF heruntergeladen 
und ausgefüllt mitgebracht werden. Vor 
Ort erhalten Sie das Formular auch in 
Papierform.Foto: Bergmann

ABHOL- UND
LIEFERSERVICE

Für Sie unterwegs ...

Klick mal rein!
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Infos online auf

 
von Ihren Gastronomie- und

Einzelhandelsbetrieben in LE

Über 60-Jährige ab 
Montag impfberechtigt

Ab Montag, 19. April, können sich alle 
über 60-Jährigen gegen das Coronavi-
rus impfen lassen. Bislang waren über 
60-Jährige nur bei bestimmten Vorer-
krankungen oder aufgrund des Berufs 
impfberechtigt.
Die Öffnung betrifft nur den Personen-
kreis des § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Corona-
ImpfV, nicht jedoch die gesamte Perso-
nengruppe mit erhöhter Priorität (Prio 
3). Infos dazu gibt es beim Sozialmini-
sterium Baden-Württemberg unter fol-
gender Internetadresse:
https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de

Ausgangsbeschränkung
zwischen 21 und 5 Uhr

Aufgrund der aktuell wieder stark stei-
genden Inzidenzwerte im Landkreis 
wurde  am Mittwoch eine nächtliche 
Ausgangsbeschränkung verhängt, die na-
türlich auch in LE gilt. Demnach ist der 
Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder 
sonstigen Unterkunft in der Zeit von 21 
Uhr bis 5 Uhr des Folgetags nur bei Vor-
liegen triftiger Gründe im Sinne des § 20 
Abs. 6 CoronaVO gestattet. Dazu gehört 
beispielsweise die Ausübung des Berufs.
Der genaue Wortlaut der Allgemeinver-
füfung sowie weitere Hinweise zu den 
Coronaregelungen sind auf der Home-
page des Landkreises (www.landkreis-
esslingen.de) zu finden.

Peter Löwy (l.), Leiter des Amts für soziale 
Dienste, war beim Impftermin für die Men-
schen aus LE genauso zugegen wie Landrat 
Heinz Eininger (r.). Nach dessen Worten 
nimmt das Impfen nun Fahrt auf.
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Bei Redaktionsschluss dieses Amtsblatts 
(15.4.) sind in Leinfelden-Echterdingen 
86 Menschen mit dem Corona-Virus in-
fiziert. Das entspricht 0,21 Prozent der 
Einwohner. Tagesaktuelle Zahlen für 
Baden-Württemberg und die einzelnen 
Landkreise werden vom Landesgesund-
heitsamt Baden-Württemberg (www.
gesundheitsamt-bw.de) veröffentlicht.

Hotlines bei Fragen  
zum Corona-Virus:
Landratsamt Esslingen: 3902-419 66
Landesgesundheitsamt: 904-395 55 
(Mo-Fr: 9–18 Uhr)
Bundesministerium für Gesundheit:
030 346-465-100
Unabhängige Patientenberatung
Deutschland: 0800 011 77 22

Corona-Infektionen

Kostenlose Schnelltests
Hier gibt es kostenlose Corona-Bürgertests 
(pro Person ein Test/Woche):
• Walter-Schweizer-Kulturforum Ech-

terdingen, Schimmelwiesenstraße 18 
Jeden Montag- und Donnerstagabend 
von 17–20 Uhr.

• Markt-Apotheke Leinfelden, Markt-
platz 2, www.dr-hoernleins-apothe-
ken.de, Tel. 767 40-780 
Samstags von 9–12 Uhr ohne Termin-
vereinbarung. 

Mit Terminvereinbarung:
• Hubertus-Apotheke Musberg, Filder-

straße 55, www.apotheke-musberg.
de, Tel. 699 76 90

• Markt-Apotheke Leinfelden, Markt-
platz 2, www.dr-hoernleins-apothe-
ken.de, Tel. 767 40-780 (samstags 
von 9–12 Uhr auch ohne Terminver-
gabe)

• Neue Apotheke Echterdingen, 
Hauptstraße 44, www.neue-apotheke-
echterdingen.de, Tel. 794 99 10

• Zeppelin-Apotheke Echterdingen, 
Hauptstraße 87, www.zeppelinapo.
de, Tel. 79 35 20  

• Halden-Apotheke Stetten (Mi. 8.30–
12 Uhr, Fr. 15–18 Uhr), Weidacher 
Steige 20, www.etermin.net/halden-
apo, Tel. 79 19 79

• Schnelltestzentrum in der Echter-
dinger Zehntscheuer, montags bis 
samstags 8–12 Uhr und 13–17 Uhr. 
Terminvereinbarung unter  
www.aerzteweilerwald.de

Wie können wir unsere Mit-
glieder, die Musberger Bürger 
und andere Fitnessinteressier-
te während des Corona-Lock-
downs und auch danach beim 
Sporttreiben unterstützen, ha-
ben sich die Übungsleiterinnen 
vom TSV Musberg unter Fe-
derführung von Sabine Häuß-
ler, Laura Jensen, und Eva Rie-
del gefragt. Da kamen die drei 
Sportlehrerinnen auf die Idee 
einer Aktivrunde, die sie dann 
seit Ende letzten Jahres unter 
Mithilfe ihrer Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Gesundheits-, Fitness- 
und Kindersportbereich als Rundkurs mit 
zehn Bewegungsstationen für Jung und Alt 
entwickelt haben. 
Jetzt ist die „Musberger Aktivrunde“ fertig-
gestellt, und dem Training an der frischen 
Luft steht nichts mehr im Wege. Auf der 
rund 1,6 Kilometer langen Strecke (1,2 Ki-
lometer mit einer kleinen Abkürzung, siehe 
Abbildung unten) lässt sich der ganze Kör-
per ohne Geräte trainieren. An den Stati-
onen gibt es jeweils eine Übung für Erwach-
sene und eine Übung für Kinder, die auf 
Infotafeln mit Bildern anschaulich erklärt 
werden. Zwischen den Stationen kann – je 
nach Fitness-Niveau – gewalkt, gejoggt oder 

gesprintet und der Outdoor-
Rundkurs natürlich beliebig oft 
wiederholt werden. Die Strecke 
ist relativ eben, daher können 
auch ältere Menschen die Run-
de gut bewältigen. Startpunkt ist 
der Parkplatz auf dem Hauberg 
(bei der Gaststätte Clubhaus und 
der Tennisanlage), direkt an der 
Schranke. Finanziert wurde die 
Aktivrunde über Fördermittel 
der Sparda-Bank – der TSV Mus-
berg hatte sich bei der Aktion 
„Sparda hilft“ mit dem Projekt 
Aktivrunde beworben. (buc)

10 Stationen und noch mehr Übungen 
– das sind die Trainingsmöglichkeiten:
• Schulterkreisen/Propeller
• Beinpendel/Anfersen
• Liegestütz
• Hampelmann
• Dips/Strecksprung
• Kneelift/Einbeinstand
• Butterfly
• Kniebeugen
• Seitliche Standwaage/Röhren
• Stretching/Wechselhüpfer 
> Weiterführende Informationen erhalten 
Sie im Internet unter: www.tsvmusberg.
de/gesundheitssport/gesundheitssport-
home.html

Musberger Aktivrunde

Fit und gesund durch die Corona-Zeit

Sie haben die neue Aktivrunde am Musberger Hauberg auf den Weg gebracht (von links): 
Eva Riedel, Sabine Häußler und Laura Jensen vom TSV Musberg.      Fotos: Bergmann, Winter

Grillhütte kürzer
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Aufgrund von Tiefbauarbeiten muss die 
Sonnhalde ab Hausnummer 22 mit einer 
Wanderbaustelle in Form einer Vollsperrung
vom 19. April. voraussichtlich bis zum 24. 
April voll gesperrt werden. Anlieger können 
die Straße bis zur Sperrung befahren. Eine 
jeweils entsprechende Umleitung wird ge-
stellt.

Sonnenhalde gesperrt
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Technischer Ausschuss tagt
Am Dienstag, 20.4., tagt der Technische 
Ausschuss ab 18 Uhr im Großen Saal der 
Filderhalle. Das Tragen einer OP-, FFP2- 
oder KN95/N95-Maske ist Pflicht!
Unter anderem auf der Tagesordnung:
• Stuttgart 21, Planfeststellungsverfah-

ren für den Abschnitt 1.3b – Ergän-
zung der Stellungnahme der Stadt zur 
Erörterungsverhandlung um freiwil-
lige Maßnahmen zur Verbesserung 
der Schallschutzmaßnahmen entlang 
der Filder-S-Bahn für den Fall der 
Realisierung der Antragstrasse

• Bebauungsplanverfahren „Feuer-
wehr Stetten“, Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange;  
Satzungsbeschluss Bebauungsplan;  
Satzungsbeschluss örtliche Bauvor-
schriften

• Neubau Feuerwehrgerätehaus und 
DRK Stetten – Baubeschluss

• Neubau Feuerwehrgerätehaus und 
DRK Stetten – Freianlagen,  Baube-
schluss

• Wohnbaugebiet „Goldäcker“, 
Durchführung eines Investoren- und 
Planungswettbewerbs

• Sanierung Christophstraße, Baube-
schluss

• Sanierung Burgstraße, mündlicher 
Bericht zur Planung

• Kinderspielplätze in LE, Bericht
• Oberboden Auftragsmanagement in 

Leinfelden-Echterdingen, mündlicher 
Bericht

> Ausführliche Tagesordnung: Seite 10

Radlerinnen und Radler im Land-
kreis Esslingen können nun auf 
rund 1.200 Kilometern die Rad-
routen des Landkreises erfahren. 
Mit der Neuausschilderung der 
Radverbindungen wurde erstmals 
eine durchgängige und lücken-
lose Wegweisung für das gesamte 
Kreisgebiet geschaffen. Die grünen 
Wegweiser führen nicht immer 
auf dem kürzesten, dafür aber auf 
dem sichersten und am besten ge-
eigneten Weg zum Ziel.
Im vergangenen Jahr war bemän-
gelt worden, dass einige Wegwei-
ser in die Irre führen. Dies wurde 
nun korrigiert. Radfahrer, denen 

trotzdem noch falsche Beschilde-
rungen auffallen, können Mängel 
nun ganz einfach melden. Auf 
den Pfosten viele Schilder befin-
det sich ein Aufkleber mit QR-
Code (siehe foto). Scannt man 
diesen mit dem Smartphone ein, 
so kann der Zustand des Wegwei-
ser erfasst werden. Der Landkreis 
leitet diese Meldung dann an die 
nun zuständige Kommune – zum 
Beispiel die Stadt Leinfelden-Ech-
terdingen – weiter. 
Alternativ kann der Landkreis 
auch per E-Mail über radver-
kehr@lra-es.de über Mängel infor-
miert werden.

Fotos: Bergmann

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
hat bundesweit zu einem Corona-Gedenk-
tag am kommenden Sonntag, 18. April, 
aufgerufen. Daran wird sich auch die Stadt 
Leinfelden-Echterdingen beteiligen. Aus die-
sem Anlass werden daher die Flaggen auf 
Halbmast gesetzt.
In Deutschland wurden bisher (Stand 15. 
April) mehr als drei Millionen Corona-In-
fektionen registiert, rund 80.000 Menschen 
sind im Zusammenhang mit dem Virus ge-
storben. „Dahinter stehen Menschen, die 
ihre Liebsten verloren haben, Menschen, 
die gebangt, gezittert, gekämpft haben, die 
sich manchmal nicht einmal verabschieden 
konnten. Dahinter stehen unendliche Trau-
er und unendlicher Schmerz und ja, manch-
mal auch Bitterkeit“, so Steinmeier.

Corona-Gedenktag: 
Flaggen auf Halbmast

Am Montag, 12. April, wurde der Schulfahr-
plan (inklusive der sogenannten A-Linien,  
d.h. spezielle Schülerverkehrslinien) wieder 
aufgenommen. Die Nachtbuslinien N18 
und N76 bleiben bis auf Weiteres einge-
stellt.

Schulbusse wieder unter-
wegs, Nachtbusse nicht

vor Kurzem hat der Ramadan begonnen 
– für viele unserer muslimischen Mit-

bürgerinnen und 
Mitbürger der 
wichtigste Monat 
im Jahr. Wie be-
reits im vergan-
genen Jahr muss 
diese Zeit der Be-
gegnung anders 
gefeiert werden 
als sonst. Die Mo-
scheen können 
nur unter Einhal-
tung der Corona-
Bes t immungen 
genutzt werden, 

was das gemeinsame Gebet erschwert. 
Auch auf das Treffen mit Freunden und 
Bekannten zum gemeinsamen Fastenbre-
chen in den Abendstunden muss verzichtet 
werden. Denn die Pandemie-Vorschriften 
regeln nicht nur die Zahl der Menschen, 
die Zusammenkommen dürfen. Nach den 

gerade in Kraft getretenen Ausgangsbe-
schränkungen muss man zudem um 21 
Uhr zurück in der eigenen Wohnung sein. 
Ich kann mir sehr gut vorstellen, wie sehr 
die Gläubigen darunter leiden. Ich bitte 
Sie trotzdem, sich zum Schutz aller auch 
in den Wochen des Ramadan an die gel-
tenden Corona-Beschränkungen zu halten 
und Gemeinschaftsrituale auf den häusli-
chen Familienkreis zu beschränken.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei all je-
nen bedanken, die sich mit großem Enga-
gement für ein friedliches Zusammenleben 
in unserer Stadtgesellschaft einsetzen und 
wünsche allen muslimischen Bürgerinnen 
und Bürgern trotz allem einen besinnli-
chen und friedlichen Fastenmonat. 

Ihr

Roland Klenk
Oberbürgermeister

Der Fastenmonat Ramadan hat begonnen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Foto: Bergmann

Radwegbeschilderung im Landkreis weiter verbessert
Mängel-Meldung mit dem Smartphone
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LEvital-Tage 2021 Onlineprogramm

 

...ist ein Zusammenschluss  

verschiedener Akteure aus 

dem Bereich Gesundheit & 

LE 

zu vernetzen und weiterzu-

entwickeln. 
Sie haben Fragen oder m

Teil des Netzwerks werden? 

Infos und Kontakt unter: 0711 

1600-299/-251/-229 oder unter 

levital@le-mail.de 
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LEvital-Tage 2021 Onlineprogramm

  

...ist ein Zusammenschluss  

verschiedener Akteure aus dem Bereich Gesundheit & 

unserer Stadt zu vernetzen und weiterzuentwickeln. 
 

Sie haben Fragen oder m  

Infos und Kontakt unter: 0711 1600-299/-251/-229 
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Wegen den derzeitig gültigen Corona-
Bestimmungen können die folgenden Ver-
anstaltungen des Kulturamtes leider nicht 
stattfinden:
• 1. Mai: Topas & Roxanne
• 15. Mai: Sissi Perlinger
• 21. Mai: Foaie Verde
• 22. Mai: Katie Freudenschuss
Die Erstattung der Tickets erfolgt über die 
jeweiligen Vorverkaufsstellen.

Kulturamt sagt Mai- 
Veranstaltungen ab

Vernetzt wie noch nie, aber auch gespalten 
wie noch nie: Was bedeutet die digitale 
Transformation für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt?
Dem starken Potenzial der Digitalisierung, 
Menschen global, aber natürlich auch nati-
onal und lokal zusammenzubringen, steht 
eine durch diesen Trend verstärkte Verein-
zelung und Individualisierung gegenüber. 
Wird der Zusammenhalt unserer Gesell-
schaft durch die Digitalisierung gestärkt 
oder geschwächt? Gibt es Gewinner und 
Verlierer der Digitalisierung? Wie beein-
flusst sie unser tägliches Leben, auch in der 
Pandemie? Antworten darauf versucht die-
ses Webinar zu geben.
> Do, 22.4., 18.30–21 Uhr
VHS-Zoom Webseminar – live im Internet 
und gebührenfrei.
Anmeldung unter vhs@le-mail.de

Online-Seminar  
zur Digitalisierung

Die Stadt Leinfelden-Echterdingen beteiligt 
sich am vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie geförderten Verbund-
projekt „Aufbau von Ladeinfrastruktur zur 
Reduktion der NOx-Belastungen in Baden-
Württemberg (LINOx BW)“. Im Rahmen 
dieses Projektes können Unternehmen, öf-
fentliche Einrichtungen, Wohnungseigentü-
mergemeinschaften oder sonstige juristische 
Personen bis zum September 2022 Förder-
mittel für den kurzfristigen Aufbau von La-
deinfrastruktur im halb-öffentlichen, öffent-
lich nicht zugänglichen und privaten Raum 
beantragen. Die Förderquote kann je nach 
Antrag bis zu 100 Prozent entsprechen.
> Weitere Informationen, Antragsunterla-
gen und Hinweise finden Sie unter www.
linox-bw.de

E-Ladeinfrastruktur:  
Fördermittel beantragen

Die Bahn führt Arbeiten an der Oberlei-
tung zwischen Fellbach und Stuttgart-Bad 
Cannstatt durch. Daher stehen zeitweise 
bestimmte Gleise nicht zur Verfügung. Des-
halb werden Züge umgeleitet und es kommt 
zu Fahrplanabweichungen bei den Linien 
S2 und S3. Das betrifft die Nacht Donners-
tag/Freitag, 22./23. April zwischen 23.30 
Uhr und 4.10 Uhr. 

Fahrplanänderungen
bei S-Bahnen

Seit Kurzem können sich freischaffende, 
professionell tätige Künstlerinnen und 
Künstler aller Disziplinen um ein Projekt-
stipendium beim Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst bewerben. Die 
Stipendien sind mit einer einmaligen Zah-
lung von je 3.500 Euro dotiert und sollen 
in der gegenwärtigen Corona-Pandemie die 
künstlerische Praxis fördern. 
Voraussetzung für einen Antrag ist der Nach-
weis der hauptberuflichen künstlerischen 
Tätigkeit (z.B. Mitgliedschaft in der Künst-
lersozialkasse oder einem künstlerischen 
Berufsverband bzw. einer Verwertungsge-
sellschaft oder professionelle künstlerische 
Tätigkeit in den letzten fünf Jahren. 
> Bewerbungen sind ausschließlich online 
möglich unter: https://mwk-kunstfoerde-
rung.de/stipendien

Finanzhilfe für Profi-
Künstler vom Bund

Gemeinderat bestätigt Wahlen bei der Feuerwehr

Foto: Goldberg

Der Gemeinderat hat in seiner jüngsten Sitzung die Wahlen der Freiwilligen Feuerwehr für 
deren Führungskräfte bestätigt. Das sind die gewählten Funktionsträger:
• Hartmut Raff: Stellvertretender Stadtkommandant
• Timo Balbach: Abteilungskommandant Echterdingen
• Matthias Herthneck: Abteilungskommandant Stetten
• Michael Hartmann: Stellvertretender Abteilungskommandant Echterdingen
• Patrick Stephan: Stellvertretender Abteilungskommandant Stetten
• Ken Keil: 2. Stellvertretender Abteilungskommandant Leinfelden
• Christian Single: 2. Stellvertretender Abteilungskommandant Musberg

Die Homepage des Landkreises Esslingen 
bietet ab sofort ein überarbeitetes Informati-
onsangebot zu Themen rund um „Migration 
und Integration“. Alle Interessierten, insbe-
sondere Zuwanderinnen und Zuwanderer 
sowie haupt- und ehrenamtlich Tätige in 
der Integrationsarbeit, finden auf den über-
sichtlich gestalteten Seiten wichtige The-
men und Anlaufstellen auf einen Blick. So 
gibt es Informationen zu Sprachförderung, 
Bildung, Arbeit, Verweise auf Beratungs- 
und Anlaufstellen und ausländerrechtliche 
Themen. „Es war uns ein Anliegen, in einer 
zunehmend digitalen Welt neben unseren 
Angeboten in Papierform auch ein Onli-
neangebot zu schaffen. Damit können wir 

noch mehr Menschen erreichen und un-
terstützen“, sagt Katharina Kiewel, Sozial-
dezernentin des Kreises. Mit der Informati-
onsplattform wird ein weiterer Baustein des 
Integrationsplanes zur Schaffung von Trans-
parenz bestehender Strukturen und Ange-
bote für Neuzugewanderte umgesetzt. Als 
Download steht auf der Homepage zudem 
die Broschüren-Reihe „Integration durch 
Bildung“ in den Sprachen Deutsch, Eng-
lisch, Arabisch und Türkisch zur Verfügung.
> Online-Informationen unter www.land-
kreis-esslingen.de/migration und integrati-
on (Informationen und Newsletter); 
www.landkreis-esslingen.de/publikati-
onen (Broschüren-Reihe)

Informationen zu Migration und Integration

Das Team des Leinfelder Hausarztes Hans-
Jörg Wertenauer betreibt ab Freitag, 16. 
April, ein Schnelltestzentrum in der Ech-
terdinger Zehntscheuer. Die Öffnungs-
zeiten sind montags bis samstags von 8–12 
Uhr und 13–17 Uhr. Täglich können 465 
Schnelltests durchgeführt werden – auch 
für Kinder ab 7 Jahre. Jeder Bürger kann 
mindestens einen kostenlosen Schnelltest 
wöchentlich durchführen lassen. 
> Terminvereinbarung unter www.aerzte-
weilerwald.de. Mit dem dabei erhaltenen 
QR-Code erfolgt die Anmeldung. Das Er-
gebnis wird 20 bis 30 Minuten später auf 
das Handy übermittelt, man kann das Test-
zentrum verlassen. Auch Menschen ohne 
Smartphone können einen Schnelltest er-
halten. Dann muss jedoch 30 Minuten auf 
das Testergebnis gewartet werden.

Schnelltestzentum in 
der Zehntscheuer
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Frau Stahl, viele Vereine klagen über 
Nachwuchssorgen. Im Musikverein 
Musberg liegt das Durchschnittsalter 
bei 31 Jahren. Verraten Sie uns ihr Ge-
heimrezept? 
„Ein Geheimrezept haben wir natürlich 
auch nicht zu bieten. Ich denke, es kommt 
auf die Struktur jedes einzelnen Vereins an, 
auf das Umfeld und das Angebot. Bei uns 
sind nicht nur die Musikerinnen und Mu-
siker in unser Vereinsleben eingebunden, 
sondern auch deren Familien. Viele Ausflü-
ge und Konzertreisen sind deshalb ein Er-
lebnis, das Jung und Alt miteinander teilen 
und das zusammenschweißt. Daraus ergibt 
es sich dann oft von selbst, dass der Nach-
wuchs den Spaß am gemeinsamen Musizie-
ren entdeckt und eine Ausbildung bei uns 
beginnt.“ 

Playstation, Computerspiele, Fußball 
oder Mountainbiken – die Konkurrenz 
der Freizeitunternehmungen ist groß. 
Womit kann Ihr Verein bei Kindern 
und Jugendlichen punkten? 
„Wir stellen immer wieder fest, dass sich 
viele Kinder fürs Musizieren interessieren. 
Deshalb sorgen wir für ein niederschwel-

LEhrenamt: Musikverein Musberg e.V.

„Wir schaffen ein Stück Identität für Musberg“ 

Mehr als 100 Jahre alt und fit wie 
ein Turnschuh. Der Musikverein 
Musberg hat 2019 seinen runden 
Geburtstag gefeiert und kann als 
Beispiel dafür 
dienen, wie 
es gelingen 
kann, über die 
Generationen 
hinweg ein at-
traktives Mu-
sik- und Frei-
zeitangebot zu 
gestalten. Die 
zweite Vorsit-
zende Silke 
Stahl ist seit 
40 Jahren mit dabei und erzählt im 
Interview, warum das Musizieren 
so viel Spaß macht und wie der 
Zusammenhalt die Gemeinschaft 
prägt. 

liges Einsteigerangebot. Im Alter von etwa 
sechs Jahren beginnen unsere Blockflöten-
kurse. Mit etwa acht Jahren können sich die 
Jungen und Mädchen dann für ein anderes 
Instrument entscheiden.“

Wie läuft das ab? 
„Wir bieten alle zwei Jahre in der Eichberg-
schule eine Instrumentenvorstellung an. 
Das ist für viele Kinder ein großer Moment. 
Sie haben die Wahl zwischen einem Dut-
zend verschiedener Blasinstrumente und 
auch das Schlagwerk ist vor allem bei den 
Jungs sehr beliebt. Man kann sich auspro-
bieren und das muss man auch. Ich habe 
selbst erst über Umwege zu meinem Lieb-
lingsinstrument gefunden.“ 

Wofür haben Sie sich entschieden? 
„Ich habe mit der Piccolo-Flöte begonnen, 
später bin ich auf Querflöte umgestiegen 
und irgendwann habe ich mein Herz ans 
Saxophon verloren. Dabei ist es geblieben. 
Das Schönste für mich ist ohnehin, zu se-
hen, wie wir anderen mit unserer Musik 
eine Freude bereiten können. Das passende 
Instrument findet sicherlich jeder bei uns.“

Apropos Vorlieben, welchen Musikge-
schmack bedient der MV Musberg mit 
seinem Repertoire? 
„Wir sind sehr breit aufgestellt. Das reicht 
vom fetzigen Marsch bis zu modernen 
Rock- und Popklassikern oder konzertanter 
Unterhaltungsmusik. Natürlich ist auch die 
traditionelle Blasmusik nicht wegzudenken. 
Ich kann Ihnen verraten, dass auch viele jun-
ge Menschen Spaß daran haben. Personen, 
die Polkas und Märsche als „Humba-Tätära-
Musik“ abtun, werden nachdenklich, wenn 
man sie daran erinnert, dass sie genau zu 
dieser „Gute-Laune-Musik“ auf dem Volks-
fest feiern.“ 

Wie viele Ensembles gibt es im MVM? 
„Fangen wir bei den Kleinen an. Erste Stati-
on nach der Blockflötengruppe ist die Klein-
spielgruppe „Newcomer“. Das musikalische 
Wissen wird anschließend in der Jugendka-
pelle mit eigenen Auftritten und Lehrgän-
gen des Blasmusikverbands erweitert. Mit 
15 bis 18 Jahren wechseln die Jugendlichen 

Mitglieder: 124, davon 65 Aktive 
und 59 Passive.

Kontakt:  1. Vorsitzender  
Arno Tuschke, Tel. 7 77 55 13. 
Jugendleiterin Cornelia Lange,  
Tel. 73 13 35
E-Mails über die Website unter  
www.mv-musberg.de

Proben Die Proben finden jeweils 
donnerstags im Bürgersaal, Filderstraße 
54, statt. Die Newcomer proben von 
18.15 bis 19 Uhr, die Jugendkapelle 
von 19 bis 20 Uhr und die Haupt-
kapelle von 20 bis 22 Uhr. 

Ihr Verein im Amtsblatt

Die Stadtverwaltung möchte die wich-
tige Arbeit unzähliger Bürgerinnen und 
Bürger für die Stadt unterstützen und 
den Vereinen helfen, sich der breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen. Deshalb gibt es 
nun im Amtsblatt eine Serie, in der die 
örtlichen Vereine in wöchentlichem Ab-
stand präsentiert werden. 
Wollen Sie selbst mit Ihrem Verein dort 
erscheinen, können Sie sich bei der 
Pressestelle der Stadt melden unter Tel. 
1600-240 oder amtsblatt@le-mail.de.

schließlich in die Hauptkapelle. Hier gibt 
es für jeden Instrumentensatz einen Paten, 
der sich um die Jugendlichen kümmert. 
Die Jugendgruppen werden seit 2008 von 
Bernhard Ernst geleitet. Dirigent in unserer 
Hauptkapelle ist seit 1998 Traugott Kienle.“  

Welche Besonderheiten zeichnen den 
MV Musberg aus? 
„Da fallen mir spontan zwei Dinge ein. Zum 
einen der große Zusammenhalt sowie die 
gute Gemeinschaft und die Freundschaften, 
die wir miteinander pflegen.  Auf der ande-
ren Seite schaffen wir ein Stück Identität 
für Musberg, indem wir die Stadtgeschichte 
lebendig halten. Wir legen großen Wert auf 
Traditionen wie zum Beispiel die Bewirtung 
in der Ritterscheune beim Krautfest, die 
Geselligkeit beim Haufest oder das gemüt-
liche Flair bei der Hermannshocketse. Wir 
sind Mitglied in der Dorfgemeinschaft und 
mit unseren Kapellen auf vielen Veranstal-
tungen vertreten. Das Herbstkonzert ist für 
die Musikerinnen und Musiker der musika-
lische Höhepunkt des Jahres. All diese Feste, 
bei denen jeder und jede mit anpackt und 
viele Helfer nötig sind, zeichnen unser Ver-
einsleben aus.“

Angenommen, Sie hätten einen Wunsch 
für die Zukunft frei. Welcher wäre das? 
„Ich würde mir wünschen, dass es uns 
weiterhin gelingt, Jung und Alt für die Blas-
musik und das Vereinsleben zu begeistern 
und somit einen Teil zum Erhalt von Kul-
tur und Tradition in Musberg beizutragen.“  
(clb)


